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Österreicher in Thurow. Im Gästebuch des Ritterguts Groß-Thurow begegnen uns folgende
Offiziere der k. k. österreichischen Armee in der Zeit vom 23. Januar bis 13. Februar 1851: Ed.
Domek, Hauptm.; Kosmak, Oberlt.; Fischer, Lt.; Schindler; von Kutschenbach, Rittmstr.; Baron
Amerongen, Lt.; Baron Uebelacker, Rittmstr.; Baumgarten, Major; von Kottowitz, Lt.; Schalek,
Oberwundarzt; von Jaroßy, Kadett; Schmutz, Rittmstr.; Wislocki, Oberlt.; Lindenkron, Lt.; Baron von
Bothmer, Lt.; Graf Wurmbrand, Rittmstr.; sämtlich vom Fürst Windischgraetz. 4. Cheveauleg.-Regt. -
Im Kirchenbuch zu St. Petri in Ratzeburg finden sich in der gleichen Zeit Eintragungen des uns heute
wieder in der Einwohnerliste begegnenden österreichischen Familiennamens Dolezal. Wir wissen
außerdem, daß im Haus der Witwe des Dr. med. Rudolphi am Markt damals österreichische
Einquartierung war. - Diese Eintragungen erinnern an die am 17. Januar 1851 beginnenden
Durchmärsche k. k. österreichischer und preußischer Truppen, die gegen Dänemark marschierten.
Die Besetzung Lauenburgs währte bis zum Herbst 1851. Der Feldmarschall-Leutnant von Lagedisch
sprach den Lauenburgern im folgenden Jahre durch eine Bekanntmachung seinen Dank für die
freundliche Aufnahme und Behandlung seiner Truppen aus. Ebenso dankten die obigen vier am
Anfang der Liste genannten Offiziere im Gästebuch für "die gastlichste Aufnahme durch 4 Tage" in
Groß-Thurow beim Rittergutsbesitzer Berckemeyer.

F.-H.

1936/2 - 46
 

*


